001734

Hard to See

Bildbeschreibung?)

Ein Schwarz-WeiB-Foto, das aus einem Zug aufgenommen wurde und aus dem Fenster auf eine Stadt-
straBe mit Geb3duden und einem Turm in der Ferne blickt.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine Szene aus dem Inneren eines fahrenden Zuges oder Busses ein, wiedergegeben
in kontrastreichem SchwarzweiB. Die Komposition wird von tiefen Schatten im Vordergrund dominiert,
die durch das Innere des Fahrzeugs entstehen und einen starken Kontrast zu der helleren Szene bilden,
die durch das Fenster sichtbar ist. DrauBen entfaltet sich ein StraBenbild mit Gebauden, die die StraBBe
sdumen, und in der Ferne ist die schwache Silhouette des Berliner Fernsehturms zu erkennen. Die
Fotografie erzeugt ein Gefiihl fliichtiger Beobachtung, einen momentanen Einblick in das urbane Leben
wahrend der Fahrt. Der hohe Kontrast und die monochrome Palette rufen ein Gefiihl von Nostalgie und
Isolation hervor.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch Web Link
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — — [w] "
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2013 10/2013 12/2013
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Schwer zu sehen

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white photograph taken from inside a train, looking out the window at a city street with buildings and a tower in the distance.
    
    
      Ein Schwarz-Weiß-Foto, das aus einem Zug aufgenommen wurde und aus dem Fenster auf eine Stadtstraße mit Gebäuden und einem Turm in der Ferne blickt.
    
    
      This photograph captures a scene viewed from within a moving train or bus, rendered in stark black and white. The composition is dominated by deep shadows in the foreground, created by the vehicle's interior, which contrast sharply with the brighter scene visible through the window. Outside, a streetscape unfolds with buildings lining the road, and the faint silhouette of the Fernsehturm Berlin (Berlin TV Tower) can be discerned in the distance. The photograph creates a sense of fleeting observation, a momentary glimpse of urban life experienced during transit. The high contrast and monochrome palette evoke a feeling of nostalgia and isolation.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine Szene aus dem Inneren eines fahrenden Zuges oder Busses ein, wiedergegeben in kontrastreichem Schwarzweiß. Die Komposition wird von tiefen Schatten im Vordergrund dominiert, die durch das Innere des Fahrzeugs entstehen und einen starken Kontrast zu der helleren Szene bilden, die durch das Fenster sichtbar ist. Draußen entfaltet sich ein Straßenbild mit Gebäuden, die die Straße säumen, und in der Ferne ist die schwache Silhouette des Berliner Fernsehturms zu erkennen. Die Fotografie erzeugt ein Gefühl flüchtiger Beobachtung, einen momentanen Einblick in das urbane Leben während der Fahrt. Der hohe Kontrast und die monochrome Palette rufen ein Gefühl von Nostalgie und Isolation hervor.
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